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1. Jahresseminar der Frankreichlektoren des DAAD 

Das diesjährige Fachseminar der Frankreichlektoren des DAAD (Deutscher Akademischer 

Austauschdienst) fand von 08. bis 10. Februar 2018 an der Université de Caen statt. Es versteht 

sich als jährliche Fortbildungsveranstaltung, die wissenschaftliche Vorträge mit praktischen 

Didaktik-Workshops verbindet. Der interdisziplinäre wissenschaftliche und 

handlungsorientierte Austausch soll die Arbeit der Lektoren als Deutschdozenten an 

französischen Universitäten bereichern. Dieses Jahr wurde für das Fachseminar das Thema 

„Kinder- und Jugendliteratur im universitären DaF-Unterricht“ gewählt. Ein 

abwechslungsreiches Programm (siehe unten) ging auf verschiedenste Fragestellungen der 

Didaktisierung von deutschsprachiger Kinder- und Jugendliteratur in der Arbeit mit 

Deutschstudierenden ein.  Auf das Seminar folgt eine deutsch-französische Veröffentlichung in 

der Reihe Kinder- und Jugendkultur, -literatur und -medien von Peter Lang. 

2. Publikationsprojekt 

(Interdisziplinäre) Veröffentlichungen aus der Literaturwissenschaft und 

Fremdsprachendidaktik zeigen, dass die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit Kinder- und 

Jugendliteratur und Ihre Anwendung im Fremdsprachenunterricht sich seit vielen Jahren 

kontinuierlich festigen. Innerhalb der Fremdsprachendidaktik erfreut sich die Erforschung des 

Nutzens von Kinder- und Jugendliteratur insbesondere bei der Arbeit mit Kindern, in 

mehrsprachigen Kontexten sowie im DAZ-Bereich großer Beliebtheit. Zum Einsatz und 

Mehrwert von Kinder- und Jugendliteratur im universitären DAF-Bereich und der 

Erwachsenenbildung finden sich bisher nur wenig Forschungsansätze. 

Der geplante Sammelband soll der Frage nachgehen, inwiefern Kinder- und Jugendbücher für 

den universitären Deutschunterricht didaktisches Potenzial bieten. Dem Rahmen des DAAD-

Fachseminars geschuldet beziehen sich die Beiträge insbesondere auf den DAF-Unterricht in 

Frankreich, können aber auch in jeweils spezifischer Perspektive auf den DAF-Unterricht in 

anderen Ländern oder Deutschland eingehen. 

Nicht nur Literaturkurse für Germanisten können einen angemessenen Rahmen für den Einsatz 

von Kinder- und Jugendbüchern bieten, auch in begleitenden Deutschkursen 

(Politikwissenschaften, Sozial- und Geisteswissenschaften) beziehungsweise in LEA (Langues 

étrangères appliquées)-Studiengängen bietet sich die Arbeit mit dieser Literatur an. Im 

französischen Kontext ist die Auseinandersetzung mit Kinder- und Jugendbüchern darüber 

hinaus insbesondere für Unterrichtende in der Lehrerausbildung am ESPE (École supérieure du 

professorat et de l’éducation) interessant, sind doch angehende Deutschlehrer dazu angehalten 



 

den französischen Lehrplänen entsprechend mit deutschen Kinder- und Jugendbüchern zu 

arbeiten. 

Als Anhaltspunkte für die Beiträge können unter anderem folgende allgemeine Kategorien 

genannt werden: 

- Nutzen der „sprachlichen Einfachheit“, der kurzen Formen, des Text-Bild-Bezugs von 

Kinder- und Jugendliteratur im DAF-Sprachunterricht (z.B. Ansätze für den 

Grammatikunterricht, für Textproduktionen, für den Linguistikunterricht) 

- Sensibilisierung Studierender für die Frage nach dem Adressaten ausgewählter Kinder- 

und Jugendliteratur sowie für die Arbeit des Verlags- und Buchhandels in Deutschland 

- Nutzen von Kinder- und Jugendliteratur im universitären Geschichts- und 

Landeskundeunterricht 

- Auseinandersetzung mit der Übersetzung/Adaptation von Kinder- und Jugendliteratur 

in version- und thème-Kursen in Abgrenzung zur Erwachsenenliteratur 

- Neue didaktische Ansätze für die Bearbeitung von Kinder- und Jugendliteratur in der 

Deutschlehrerausbildung 

 

3. Fristen 

Vorschläge für Beiträge in deutscher oder französischer Sprache (Titel und Abstract von max. 

1500 Zeichen mit kurzer Bio-Bibliographie) können bis spätestens 15.05.2018 an Ramona Herz-

Gazeau (ramona.gazeau@unicaen.fr) und Katrin Link (katrin.link@univ-rouen.fr) gesendet 

werden. Abgabefrist für die Beiträge ist der 15.08.2018. Die Veröffentlichung des Bandes ist im 

Frühjahr 2019 geplant. 
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5. Programm des Fachseminars 

DONNERSTAG, 08.02.2018 

14h00 - 14h30 Begrüßung 

Amphithéâtre, MRSH 

14h30 - 16h Prof. Dr. Hans-Heino Ewers (Universität Frankfurt) 

Jenseits des Nationalen. Zielsprachige Kinder- und Jugendliteratur im universitären 

Fremdsprachen- und Landeskundeunterricht im Zeitalter wachsender kultureller 

Angleichung 

Amphithéâtre, MRSH 

16h00-16h30 Kaffeepause 



 

16h30-18h Transfers entre Littérature et littérature de jeunesse, du XVIIIème au XXème 

siècle (Université du Maine) 

Bénédicte Maire 

Les réécritures de contes de Grimm : Hänsel und Gretel à travers les âges 

 

 

Prof. Dr. Marie-Hélène Quéval 

Les grands mythes littéraires revus pour la jeunesse :  Robinson Crusoe (Defoe, Campe, 

Tournier) 

Amphithéâtre, MRSH 

18h00-18h30 Kaffeepause 

18h30-20h00 Table ronde mit Peggy Rolland, Anne Thomas, Tobias Scheffel zum Thema 

Übersetzung von Kinder- und Jugendliteratur 

Amphithéâtre, MRSH 

FREITAG, 09.02.2018 

09h00-10h30  Dr. Anne Schneider (MCF, Université de Caen) 

Nouvelles écritures de la migration dans la littérature de jeunesse migrante : filiation et 

modernité 

Amphithéâtre, MRSH 

10h30-11h15 Kaffeepause mit Ausstellung zu deutschen Kinder- und Jugendbüchern zum Thema 

„Flucht und Migration“, erarbeitet mit Studierenden des Atelier langue (L1) 

Hall, MRSH 

11h15-12h30 Dr. Antje Dohrn (Université de Bordeaux) 

 Das Tagebuch der Anne Frank im DaF-Unterricht 

oder 

Maike Johannpeter (Université de Bourgogne) 

„Willkommen im Reich der Erwachsenen“ - Kreative Arbeit mit Jugendliteratur zu 

Erinnerungsorten der Kindheit und Jugend und Gestaltung eines virtuellen Museums 

der Erinnerung 

Salle de thèses, SH 126 

12h30-13h30 Mittagessen 

13h30-14h30 Dr. Hildegard Haberl (MCF, Université de Caen) 

„Écocriticsm“ im universitären Deutschunterricht anhand von deutscher Kinder- und 

Jugendliteratur 

Salle de thèses 

14h30-16h Dr. Elisabeth Johanna Koehn (Université Strasbourg) 

Der deutsch-französische Jugendbuchpreis im DaF-Unterricht 

oder 

Silke Nowak (Université de Lille) 

Die Methode „Lesetagebuch“ am Beispiel des Jugendromans Tschick 

Salle de thèses, SH 126 



 

16h-16h30  Kaffeepause mit Ausstellung zu deutschen Kinder- und Jugendbüchern zum Thema 

„Flucht und Migration“, erarbeitet mit Studierenden des Atelier langue (L1) 

17h „Akim rennt !“ 

Theateraufführung in der Bibliothek Alexis de Tocqueville mit der compagnie toit 

végétal mit anschließender Diskussion 

 19h Abendessen 

 

SAMSTAG, 10.02.2018 

9h00-10h30 Dr. Bérénice Zunino (Université de Franche-Comté) 

Die illustrierte Kinderliteratur in der Zeit des Ersten Weltkriegs als sozial- und 

kulturhistorische Quelle  

Amphithéâtre, MRSH 

10h30-11h Kaffeepause 

11h00-13h00 Lesung und Autorengespräch zum Thema „Jugendbuchautoren heute – Von der Idee 

zum fertigen Buch“ mit Ulla Scheler (Es ist gefährlich bei Sturm zu schwimmen, 

nominiert für den Deutschen Jugendbuchpreis, Rubrik „Neue Talente“ 2017) 

Amphithéâtre, MRSH 

13h00 – 14h00  Mittagessen und Abschluss 


